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Das Rote Kreuz im Rhein-Lahn-Kreis weitet
sein soziales Angebot aus

125 Jahre DRK-Ortsverein Diez und Umgebung
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Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Freunde des DRK,

ich begrüße Sie erneut zu einer weiteren Aus-
gabe unseres Rotkreuzberichtes.
In den letzten Monaten haben wir gemeinsam
viele erfolgreiche Projekte geplant und durchge-
führt. Wir waren in der regionalen Presse prä-
sent und haben das DRK würdig vertreten.
Neben der Versorgung der Flüchtlinge in Diez
wurden wieder viele Sanitätsdienste geleistet.
So beim  Blumenkorso in Bad Ems, beim Sa-
genfest (Osterspektakel) und Fantasy-Markt auf
der Loreley. Wir wurden bei Rhein in Flammen
Koblenz und St. Goarshausen angefordert, um
nur einige Veranstaltungen zu nennen. Stellver-
tretend für den Vorstand und die Kreisgeschäfts-
stelle danke ich allen für ihren Einsatz.
Unsere Truppe vom Jugendrotkreuz war wieder mit ihren Betreuern
unterwegs. Anfang Juli war ein dreitägiges Zeltlager angesagt. Alle
Kinder und Jugendlichen konnten nach der gelungenen Maßnahme
wieder wohlbehalten zu Hause abgeliefert werden. Sie freuen sich
schon auf den nächsten Ausflug. Auch hier ein herzliches Dankeschön
an die Betreuermannschaft.
Bei der Großveranstaltung NATURE ONE auf der Raketenbasis Pydna
wurden die Einsatzkräfte an drei Tagen von unserer schlagkräftigen
Verpflegungstruppe versorgt. Euch allen gebürt der „KOCHLÖFFEL
IN GOLD“.
Das betreute Reisen für Senioren erfreut sich nach wie vor großer Beliebt-
heit. Unsere Gäste konnten im Herbst herrliche Tage auf der Insel Mal-
lorca verleben. Wohlbehalten und gut gelaunt konnten wir unsere Da-
men in Begleitung ihrer zwei Betreuer wieder am Flughafen in Köln in
Empfang nehmen.
Ich bedanke mich bei allen, die mir und Oliver Herberz Genesungs-
wünsche zu unserer ungeplanten Abwesenheit mündlich und schriftlich
gesendet haben. Im neuen Jahr werden wir beide wieder durchstarten
und Euch unterstützen.
Für das neue Jahr haben wir mit der notwendigen Kreisversammlung
wieder einen großen gemeinsamen Termin, um für die nächsten fünf
Jahre die Weichen für unseren Kreisverband stellen zu können.
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und Jahreswechsel wünsche ich
Ihnen allen geruhsame Feiertage und viel Glück und Gesundheit im
neuen Jahr.
Bleiben Sie dem DRK-Kreisverband treu und nutzen Sie, falls Ihr Zu-
stand es einmal erfordern sollte, die Angebote des DRK.

 Mit freundlichen und kameradschaftlichen Grüßen

Ihr/Euer Dr. med. Zlatko Neckov
Vorsitzender des DRK-Kreisverbandes Rhein-Lahn e.V.
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Mobilität für Menschen mit Behinde-
rung, ältere Menschen oder Menschen, die
durch eine Erkrankung kurz- oder langfris-
tig nicht mehr eigenständig mit dem Auto
oder öffentlichen Verkehrsmittel fahren
können. Oftmals stehen diese Menschen
in unserer ländlich geprägten Region vor
einer großen Herausforderung.

Genau bei diesen Herausforderungen
kann das Rote Kreuz im Rhein-Lahn-
Kreis diese Menschen ab sofort unter-
stützen. „Unser neuer Fahrdienst soll
genau in dieser Lücke ansetzen“, so Oli-
ver Herberz, Mitarbeiter des DRK-Kreis-
verbandes Rhein-Lahn. Er zeichnet für
den Fahrdienst verantwortlich und steht
bei Fragen gerne zur Verfügung.

Unsere beiden modernen Spezialfahr-
zeuge sind genau auf die Anforderungen
von Menschen, die beispielsweise einen
Rollstuhl benötigen, abgestimmt, so
Herberz weiter. Der spezielle Umbau der
Fahrzeuge ermöglicht ein angenehmes
Fahren ohne großen Kraftaufwand. Ein
unangenehmes Umsetzen aus dem Roll-
stuhl in das Fahrzeug ist nicht nötig.
Zusätzlich sind die Fahrzeuge voll klima-
tisiert. Dieses ermöglicht einen angeneh-
men Transport, auch bei sehr hohen oder
niedrigen Außentemperaturen.

Der Fahrdienst steht z. B. für Fahrten
zu Arztterminen, Chemotherapie oder
Dialyse zur Verfügung. Auch Fahrten zu
entfernten Reha-Zentren sind möglich.
Ebenfalls richtet sich das Angebot an
Menschen mit einer körperlichen oder
geistigen Behinderung. Hier können
Fahrten zu Kindergärten, Schulen oder
zur Arbeitsstätte angeboten werden.

Das Rote Kreuz im Rhein-Lahn-Kreis weitet sein
soziales Angebot aus

Am 25. September 2016 fand der alljährige Blaufärbermarkt in Nastätten statt.
Auf dieser Veranstaltung präsentierten wir unseren Fahrdienst.
Gleichzeitig führte der DRK-Ortsverein Miehlen mit drei Helfern einen Sanitäts-
dienst durch. Bei schönstem Wetter erfreute sich die Veranstaltung einer großen
Besucherzahl. Unterstützt wurden wir ebenfalls von der DRK Mittelrhein gGmbH.

Blaufärbermarkt Nastätten

Bei Fragen zum DRK-Fahrdienst steht Oliver Herberz unter Telefon 02603 94140 gerne zur Verfügung.
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Einen neuen Geräteanhänger konn-
te der DRK-Kreisverband Rhein-Lahn
Ende Oktober in Dienst stellen. Der Kof-
feranhänger dient in Zukunft dem Kreis-
auskunftsbüro zum Transport des Ein-
satzmaterials.

Das Kreisauskunftsbüro ist eine Ein-
richtung des Roten Kreuzes, welches
bei Katastrophen und größeren Un-
glücksfällen für eine rückverfolgbare
Registrierung von Verletzten und Betrof-
fenen zuständig ist. Die Registrierung
von Verletzten und Betroffenen, aber
auch des eigenen Personals, stellt bei
solchen Ereignissen eine wichtige Kom-
ponente der Versorgung dar.

Umso erfreulicher, dass jetzt ein
neuer Geräteanhänger zur Verfügung
steht. Die Neuanschaffung wurde durch
eine Spende der Firma SA.S. Sicherheit
aus Lahnstein möglich. „Ich habe die
Arbeit des Roten Kreuzes in unserem
Kreis selbst kennenlernen dürfen. Ich
selbst wohne in einem Hochwassergebiet und weiß, wie schnell es gehen kann, dass man auf die Hilfe von
Katastrophenschutzeinheiten angewiesen ist“, so Sabine Schmitz. In der nächsten Zeit wird der Geräteanhänger mit
weiterem Einsatzmaterial ausgestattet, um im Einsatzfall gut gerüstet Hilfe leisten zu können.

Das Kreisauskunftsbüro des DRK-Kreisverbandes Rhein-Lahn ist in Singhofen beim dortigen DRK-Ortsverein an-
sässig. Die engagierten Kolleginnen und Kollegen sind zum Teil schon seit vielen Jahren mit der Thematik befasst und
bilden damit das Fundament einer guten Einheit im Katastrophen- und Bevölkerungsschutz.

V. l. n. r: Bereitschaftsleiter Dominik  Klos, Kreisbereitschaftsleiter Alexander Schmidt,
Spenderin Sabine Schmitz und Kreisverbandsvorsitzender Dr. med. Zlatko Neckov.

Neuer Geräteanhänger für das Rote Kreuz
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Kreiskonferenz der Bereitschaften
Am 2. November fand die diesjähri-

ge Kreiskonferenz der Bereitschaften in
der Kreisgeschäftsstelle in Bad Ems
statt. In diesem Jahr stand die Wahl der
Kreisbereitschaftsleitung im Mittelpunkt
der Versammlung. Diese wird von den
Mitgliedern der Kreiskonferenz auf die
Dauer von fünf Jahren gewählt.

Nach der Eröffnung der Versammlung
durch Kreisbereitschaftsleiter Alexander
Schmidt wurde zur Durchführung der
anstehenden Wahl Bertram Mies zum
Wahlleiter gewählt.

In den darauf folgenden Wahlgängen
wurde Alexander Schmidt zum Kreisbe-
reitschaftsleiter, Matthias Weise zum
stellvertretenden Kreisbereitschaftsleiter
sowie Dr. med. Hans Jaeger zum Kreis-
bereitschaftsarzt gewählt. Alle drei Kandidaten wurden somit für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt und nahmen
die Wahl an. Bei der Wahl zur Kreisbereitschaftsleiterin konnte keine Kandidatin gefunden werden. Daher blieb diese
Position unbesetzt.

Alle drei gewählten Amtsträger bedankten sich bei den Anwesenden für das entgegengebrachte Vertrauen. Anschlie-
ßend konnten noch einige aktuelle Themen besprochen werden.
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Braubach feierte 1325 Jahre seit
der ersten bekannten urkundlichen
Erwähnung. Die Festwoche Ende
September bot den Vereinen die
Möglichkeit, ihre Arbeit der Bevöl-
kerung zu präsentieren.

Mit einem Informationsstand nahm
auch der DRK-Ortsverein die Gele-
genheit wahr. Die örtliche Gemein-
schaft informierte über die Arbeit in
Braubach und Umgebung. Neben
zahlreichen Sanitätsdiensten führt
man in Verbindung mit dem Blut-
spendedienst Rheinland-Pfalz – Saar-
land seit 1964 regelmäßig Blutspen-
determine durch. Aus Bad Kreuznach
schickte der Blutspendedienst sein
Infomobil zur Unterstützung nach
Braubach. Hier wurden alle Fragen
rund um die Blutspende beantwortet.
Für besondere Aufmerksamkeit bei
den Besuchern sorgte der lebensgro-
ße Bluttropfen. Ein besonderer Dank
muss hier dem Kollegen gezollt wer-
den, der bei den hochsommerlichen
Temperaturen in dem Kostüm unter-
wegs war.

Weitere Unterstützung fand man
beim DRK Mittelrhein, das über die
Angebote im sozialen Bereich –
Hausnotruf,  Menü-Service usw. – in-
formierte. Neben diesen Informatio-
nen wurde aber auch der Blutdruck
sowie Blutzucker gemessen. Beson-
deren Anklang bei den jüngeren Be-
suchern fand das Kinderschminken.

Alles in allem ein gelungener Sonn-
tagnachmittag, ein paar mehr Be-
sucher hätten dieser Veranstaltung
aber nicht geschadet.

Im Rahmen der Festwoche stan-
den auch noch zwei Sanitätsdienste
für unsere Helfer auf dem Programm.
Der Welterbelauf des TV Braubach
wurde betreut. Außerdem bildete das
traditionelle Winzerfest dann den Ab-
schluss der 1325-Jahrfeier. Auch dort
waren Rotkreuzler im Einsatz.

1325 Jahre Braubach – Tag der Vereine
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• Allgemein- und Viszeralchirurgie

• Anästhesiologie und Intensivmedizin

• Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

• Innere Medizin mit Gastroenterologie, Kardiologie
• Orthopädie mit Wirbelsäulenchirurgie/Unfallchirurgie
• Urologie
• Zahnmedizin und Oralchirurgie

Ihr Akut-Krankenhaus mit moderner Intensivstation und umfassendem Leistungsspektrum. Wir sichern
Ihre Notfallversorgung im Rhein-Lahn-Kreis: 24 Stunden/365 T24 Stunden/365 T24 Stunden/365 T24 Stunden/365 T24 Stunden/365 Tage im Jahr!age im Jahr!age im Jahr!age im Jahr!age im Jahr!

Erneuerbare Energien - Zukunftsfähige Heiztechniken

- Solarstromanlagen
- Solarthermie
- Regelungstechnik

- Gas-Brennwert-Systeme
- Holz- und Pelletheizungen
- Wärmepumpen

Beratung - Planung - Verkauf - Montage - Service
Bendorfer Straße 7 • 56566 Neuwied-Engers

Tel. 02622/92 19 71 • Fax 02622/92 19 73
mail: info@solantis.de • www.solantis.de

Solantis
MeisterbetrieMeisterbetrieMeisterbetrieMeisterbetrieMeisterbetrieb   im   b   im   b   im   b   im   b   im   TiscTiscTiscTiscTischlerhandhlerhandhlerhandhlerhandhlerhandwwwwwerererererkkkkk

Christoph MundChristoph MundChristoph MundChristoph MundChristoph Mund
GarGarGarGarGar tenstrtenstrtenstrtenstrtenstr..... 4 4 4 4 4

56368 Kling56368 Kling56368 Kling56368 Kling56368 Klingelbacelbacelbacelbacelbachhhhh
TTTTTel.el.el.el.el.  0 0 0 0 0 6464646464 86 / 9086 / 9086 / 9086 / 9086 / 90 2525252525 1111111111
FFFFFax 0ax 0ax 0ax 0ax 0 6464646464 86 / 9086 / 9086 / 9086 / 9086 / 90 1111111111 9393939393

HandHandHandHandHandy 01y 01y 01y 01y 01 78 / 678 / 678 / 678 / 678 / 6 3636363636 9797979797 3434343434
infinfinfinfinfo@holzvo@holzvo@holzvo@holzvo@holzv erererererarbeitung-marbeitung-marbeitung-marbeitung-marbeitung-mund.deund.deund.deund.deund.de
wwwwwwwwwwwwwww.holzv.holzv.holzv.holzv.holzverererererarbeitung-marbeitung-marbeitung-marbeitung-marbeitung-mund.deund.deund.deund.deund.de

WWWWWir setzir setzir setzir setzir setzen Ihren Ihren Ihren Ihren Ihre e e e e VVVVVorororororstellungstellungstellungstellungstellungen und en und en und en und en und WünscWünscWünscWünscWünsche in die he in die he in die he in die he in die TTTTTaaaaat um!t um!t um!t um!t um!
Holzbau • Holzbau • Holzbau • Holzbau • Holzbau • TürTürTürTürTüren und Fen und Fen und Fen und Fen und Fenster • Sanierenster • Sanierenster • Sanierenster • Sanierenster • Sanier ungungungungung en • Innenausbauen • Innenausbauen • Innenausbauen • Innenausbauen • Innenausbau
BodenbelägBodenbelägBodenbelägBodenbelägBodenbeläge • Möbelbau und Möbelre • Möbelbau und Möbelre • Möbelbau und Möbelre • Möbelbau und Möbelre • Möbelbau und Möbelr estaurestaurestaurestaurestauraaaaa tionen • uvm.tionen • uvm.tionen • uvm.tionen • uvm.tionen • uvm.

Nichts geht über
Bärenmarke.

Bärenmarke
zum Kaffee.

AnzeigenAnzeigenAnzeigenAnzeigenAnzeigen
bringenbringenbringenbringenbringen
KundenKundenKundenKundenKunden
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Am Samstag, den 3. September 2016, feierte der DRK-
Ortsverein Diez und Umgebung e.V. auf dem Marktplatz in
Diez auf ungewöhnliche Weise sein Jubiläum. Die Ehren-
amtlichen stellten ihre vielfältigen Dienste und Angebote
unter freiem Himmel vor und warben gleichzeitig um rege
Unterstützung der Bevölkerung in der Hoffnung auf neue
Mitglieder.

Statt offizieller Jubiläums- und „Sonntagsreden“ ent-
schied sich der Ortsverein um den Vorsitzenden, Michael
Schnatz, und den Stellvertreter, Frank Fachinger, für einen
ehrenamtlichen Einsatz. Nachdem jedes Jahr rund 2.000
Stunden Freizeit geopfert werden, ließen alle Abteilungen
eine Info- und Werbekampagne folgen.

Auch das Kulinarische kam nicht zu kurz, die FFW Diez-
Freiendiez verwöhnte mit ihrer beliebten Erbsensuppe und
die DLRG versorgten alle mit Getränken aller Art.

Insgesamt war es für alle ein ungewöhnliches, aber schö-
ner und informativer Jubiläumstag.

Landrat Frank Puchtler bei der Übergabe eines
Geschenkes an Michael Schnatz und Frank Fach.

Das JRK beeindruckte mit Vorführungen aus der Ersten Hilfe:
Hier sieht es nicht so gut aus für den „Verletzten“, doch
nach einem Gesundheitscheck bringen die jungen Helfer
den Patienten fachgerecht in die stabile Seitenlage.

Die Bereitschaft und der Sozialdienst informierten
in vielen Gesprächen die Bevölkerung über ihr
vielfältiges Engagement im Verein.

Zur Besichtigung und Information waren außerdem das
Blutspendemobil des BSD West und das Rollstuhlmobil

des Kreisverbandes Bad Ems vor Ort, die sich des regen
Interesses der Diezer Bevölkerung erfreuten.

125 Jahre DRK-Ortsverein Diez und Umgebung

Zur Unterhaltung war der bekannte Straßenzauberer Ricco
zwischen den Besuchern unterwegs und für die Kinder gab

es das beliebte Kinderschminken.
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Küppers
Schreinerei und Bestattungen

Arzbacher Straße 79 – 56130 Bad Ems
Tel. 0 26 03 / 1 30 50      Fax 1 40 85

e-Mail: schreinerkueppers@t-online.de

Elfriede Palm
Hochstraße 5
56337 Arzbach

Familienwappen Anno 1463

Bestellung und Verkauf bei Viktoria Ems

Fachbach • Sommerstraße 39 • Telefon 02603/1 4673
www.roemer-hof.de • kontakt@roemer-hof.de

55234 Monzernheim (Rheinhessen) • Am Römer 22/24 • Tel. 06244/25655234 Monzernheim (Rheinhessen)
Am Römer 22/24 • Tel. 06244 / 256 • Fax 5 75 13
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Der DRK-Ortsverein Singhofen, die DLRG-
Ortsgruppe Singhofen und die Pächter der
Schwimmbadgaststätte, Familie Körppen, luden
am 5. August zur diesjährigen Freibadfete im
Schwimmbad Singhofen ein. Es war wieder eine
tolle Party, bei der die Band 63‘Mainstreet und
DJ Warner für beste Stimmung in der besonde-
ren Location sorgten. Zudem gab es für alle Be-
sucher die Möglichkeit, in riesigen, mit Luft ge-
füllten Bällen über das Wasser zu laufen. Dieses
Angebot wurde reichlich genutzt und sorgte für
jede Menge Gaudi.

Glück war in diesem Jahr allerdings das Beste
was den Veranstaltern wiederfahren ist. Denn wer
hätte gedacht, dass nach drei Tagen Regenwet-
ter der Himmel aufreißt und solch eine Fete er-
möglicht. Noch beim Aufbau in den Mittags-
stunden regnete es. Doch pünktlich zum Einlass
blieb es trocken und man konnte bis tief in die
Nacht ausgelassen feiern. Alles in allem ein ge-
lungenes Fest und man freut sich schon jetzt auf
die nächste Freibadfete 2017.

Freibadfete 2016 war wieder ein voller Erfolg

Bedanken möchten wir uns noch bei den Unternehmen
die uns unterstützten:

Metzgerei van Vugt Schönborn, Getränke Holl Bettendorf,
LVM Versicherungsbüro Hinterwäller Singhofen,
Elektro Klos Singhofen, Fun Production Dachsenhausen,
Schwimmbadrestaurant Dermbachtal Singhofen,
Spedition Kunkler Nassau.

VIELEN DANK!!!

Auch in diesem Jahr begleitete der DRK-Ortsverein Singhofen mit dem Kran-
kenwagen den Heimatfestumzug in Singhofen. Bei schönstem Wetter standen
unzählige Besucher am Straßenrand und jubelten den Gruppen zu. Unter dem
Motto „Länder der Welt“ zeigten Vereine und Gruppierungen prachtvolle Wa-
gen und tolle Kostüme. Die Sanitäter des Ortsvereins kamen nur beim „Kamel-
le“ schmeißen zum Einsatz. Es gab zur Freude aller keine Verletzten zu versor-
gen oder sonstige Hilfeleistungen.

Heimatfest 2016

Am Samstag, 17. September, waren zwei Sanitäter und
der Krankenwagen des Ortsvereins Singhofen im Einsatz
bei Rhein in Flammen in St. Goarshausen. Direkt am Rhein-
ufer wurde mit den Ortsvereinen aus dem gesamten Kreis-
verband die Sanitätsstation betreut und die Bereitschaft
der Rettungsmittel sichergestellt.

Aufgrund des schlechten Wetters kamen im Vergleich
zu den Vorjahren nur wenige Besucher. Es kam zu keinen
nennenswerten Einsätzen.

Im Einsatz waren: Leitender Notarzt und Organisatori-
scher Leiter Rhein-Lahn, 2 Notärzte, 2 RTW, 3 KTW, 1 ELW,
1 MZF sowie ca. 25 Sanitäterinnen und Sanitäter.

DRK Singhofen bei Rhein in Flammen

Nachdem am Abend des 11. September das in Singhofen stationierte Tanklöschfahrzeug der Feuerwehr schon
zu den Waldbränden in Lahnstein alarmiert wurde, kam es um 20.15 Uhr auch zur Alarmierung der zum Teil in
Singhofen stationierten SEG Rhein-Lahn. Die Einheiten Verpflegung und Betreuung wurden gerufen, um die teils
seit Stunden im Einsatz befindlichen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden mit Essen und Getränken zu ver-
sorgen. Unter den SEG-Einsatzkräften waren u. a. drei Helfer des DRK-Ortsvereins Singhofen.

Helfer aus Singhofen bei Waldbrand in Lahnstein
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Am Freitag, 23. September, startete auch
für den DRK-Ortsverein Singhofen der
Michelsmarkt Nassau 2016. Der Sanitäts-
dienst im Festzelt wurde wie in den vergan-
genen Jahren mit dem Michelrock begonnen.
Mit vier Sanitätern und dem Krankenwagen
stand man in Bereitschaft. Während des
Abends kam es zu einer Versorgung eines Pa-
tienten. Nach der Erstversorgung wurde der
Patient an den hinzugerufenen Rettungs-
dienst übergeben. Ansonsten verlief der
Abend ruhig und es kam zu keinen weiteren
Einsätzen.

Am Samstag, 24. September, wurde wieder
der Sanitätsdienst im Festzelt durchgeführt. In
Bereitschaft standen fünf Sanitäter und der Krankenwagen. Während des Abends kam es zu einem Notfall in den Lahnan-
lagen. Die Sanitäter, die von den Mitarbeitern des Ordnungsamtes gerufen wurden, eilten sofort zum Patienten. Dieser
wurde erstversorgt und an den hinzugerufenen Rettungsdienst und Notarzt übergeben.

Der Rest des Abends verlief dann ruhig und die Sanitäter durften die super Stimmung im Festzelt ohne weiteren
Einsatz erleben. Am dritten und letzten Tag, am Montagmorgen, ging es zum letzten Sanitätsdienst beim diesjährigen
Michelsmarkt in Nassau – zum Frühschoppen im Festzelt. Die zwei Sanitäter des Ortsvereins standen mit dem Kran-
kenwagen in Bereitschaft. Im Festzelt, das sehr gut gefüllt war, kochte mit dem ersten Ton den die Band abgab, die
Stimmung über. Bis 19.00 Uhr!!! tanzten und feierten die Besucher auf dem traditionellen „Frühschoppen“.

Trotz der großen Menschenmenge blieb es für das DRK während des ganzen Tages glücklicherweise bei kleineren
Versorgungen. Hier ein Pflaster, da ein Kühlakku. „So muss es sein!“, merkten Bereitschaftsleiter Dominik Klos und
dessen Stellvertreter Andreas Hartenfels an. „Die Leute sollen unbeschwert feiern. Und wenn dann doch mal was
passiert, sind wir da“. Mit dem Feierabend endete die sanitätsdienstliche Betreuung des Michelsmarkts 2016 für den
DRK-Ortsverein Singhofen.

DRK Singhofen im Einsatz beim Michelsmarkt 2016

Auch in diesem Jahr organisierten die
Leiter des Jugendrotkreuzes des Rhein-
Lahn-Kreises ein dreitägiges Zeltlager.
Es nahmen 31 Kinder und Jugendliche
der Ortsvereine Diez, Singhofen und
Miehlen an dem Zeltlager teil.

Freitagnachmittag wurden auf dem
Campingplatz Langenau in Obernhof
die Mannschaftszelte aufgeschlagen.
Nachdem man die Feldbetten aufgebaut
und das Quartier bezogen hatte, erleich-
terte das gemeinsame Spielen das Ken-
nenlernen. Beim Grillen und Gitarren-
klängen am Lagerfeuer ließ man den
Abend ausklingen.

Nachdem alle Kinder und Jugendli-
chen aus ihren Schlafsäcken krochen, startete man den Tag bei einem gemeinsamen Frühstück. Danach wurden
Lunchpakete gepackt und es ging in den Tierpark Gackenbach. Dort verbrachte man einen sonnigen und warmen
Tag. Man sah viele Tiere, fuhr mit der Sommerrodelbahn und landete schließlich im Streichelzoo. Zum Schluss gab
es noch ein Eis für jeden und wir begaben uns zurück zum Campingplatz.

Dort angekommen, bereitete man das Abendessen vor. Nachdem die Mäuler gestopft waren, schaute man sich
das Fußballspiel der deutschen Nationalmannschaft an. Danach fielen alle erschöpft ins Bett.

Nach dem Frühstück am Sonntag wurde gemeinsam aufgeräumt und gepackt. Die Zelte wurden abgebaut und
in die Fahrzeuge verstaut. Somit konnte die gemeinsame Heimreise angetreten werden. Wir freuen uns auch im
nächsten Jahr auf eine schöne Jugendfreizeit.

Jugendrotkreuz im Zeltlager an der Lahn
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ÄRZTEHAUS  IM  DIERKER
Ambulantes Operations - Zentrum Bad Ems

HNO-HEILKUNDE
(ambulante / stationäre OP´s)
Dr. med. Hans Serf
Naturheilverfahren
Dr. med. Bertram Schlager
plastische Operationen
Tel.: 02603-61 11

             Bahnhofstraße 1  /   Ecke Alexanderstraße

PRAXIS FÜR
NEUROPSYCHOLOGISCHE UND
PSYCHOLOGISCHE REHABILITATION
Klinische Neuropsychologie
Psychotraumatologie
Dr. phil. Dipl.-Psych. Andrew Barnes
Tel.: 02603-6 06 26 70

BÄCKEREI • KONDITOREILieber Backen im
Trend der Zeit

Bachstraße 4 • 65629 Niederneisen • Telefon 06432/91 18 91 • Fax 06432/91 18 92

www.baeckerei-lieber.de
Mühlbachstr. 22 • 56357 Marienfels • Tel. 0 67 72 / 89 27 • Fax 0 67 72 / 55 77

Internet: www.Birko-GmbH.de • E-Mail: post@Birko-GmbH.de

• Kunst stoffspritzgießteile

bis 60 g

• Technische Kleinserien

• Technische Formteile

• Serienprogramm

Verschlussstopfen

Büro: 56335 Neuhäusel • Im Feldchen 10
Telefon 02603/8022 • Fax 02603/8147
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DRK Kreisverband Koblenz-Stadt e.V.
56073 Koblenz

Wir sind für Sie da! Tel. 02 61 - 4 06 36-70

Brandschutz-Sachverständiger
Michael Nobel
Im Mittelgesetz 13
56112 Lahnstein

Risiko Bewertung, Lösungsvorschläge,
Erstellung von Brandschutzkonzepte

Zertifikat

Tel. 02621/6 13 79 • Handy 0160/97 80 37 38
Besuchen Sie uns im Internet: www.michael-nobel.de

VdS


